
Landesbüro  
Baden-Württemberg 

100 Jahre Einsatz für Bildung 
und Bildungsgerechtigkeit 

Festveranstaltung 

 

 

 Termin  

1. Februar 2025, 15.00–17.45 Uhr 
 

 Ort  

Stiftung Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte 

Pfaffengasse 18, 69117 Heidelberg 

 

 Anmeldung    

https://www.fes.de/lnk/100jahre01022025 

 

Die Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) feiert im Jahr 2025 ihren 100. Geburtstag. Dieses 
Ereignis möchte das Landesbüro der FES in BaWü im Rahmen einer Festveranstal-
tung zu Ehren unseres Namensgebers in und mit der Friedrich-Ebert-Gedenkstätte 
am 1. Februar feiern.  
 

Die FES wurde am 2. März 1925 mit dem Zweck gegründet, jungen, befähigten Prole-
tariern Beihilfen für einen Studiengang an staatlich anerkannten Institutionen zu ge-
ben. Bis Ende 1931 wurde 295 Studenten mit rund 52.000 Reichsmark gefördert. Da-
mit befolgt die FES den Willen, den Friedrich-Ebert in seinem Testament verfügt hat. 
Friedrich Ebert war es ein Anliegen, jungen Menschen einen Ausweg aus der Armut 
und Elend zu ermöglichen und sah in Bildung bzw. Bildungsgerechtigkeit das probate 
Mittel dafür. 
 

Auch 100 Jahre später folgt die FES dem Vermächtnis von Friedrich Ebert und fördert 
junge und engagierte Menschen auf ihrem Bildungsweg. Im Zuge der Internationali-
sierung der Arbeit der FES werden mittlerweile Menschen in aller Welt mit Stipendien 
gefördert. 

 

 Programm  

13.30 Uhr   Eingang Bergfriedhof 

    Besuch des Grabs von Friedrich Ebert 
 

14.45 Uhr   Ankommen in der Gedenkstätte 

https://www.fes.de/lnk/100jahre01022025
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Baden-Württemberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

        In Kooperation mit: 

15.00 Uhr   Begrüßung 

• Prof. Dr. Bernd Braun, Geschäftsführer, Stiftung Fried-
rich Ebert Gedenkstätte  

• Florian Koch, Leiter, Landesbüro Baden-Württemberg 

 

15.10 Uhr   Festrede 

• Martin Schulz, Vorsitzender, Friedrich-Ebert-Stiftung 

 

15.30 Uhr   Impuls – Bildung und Bildungsgerechtigkeit heute 

• Prof. Dr. Anne Sliwka, Bildungsforscherin, Universität 
Heidelberg 

 

16.00 Uhr   Pause 

 

16.15 Uhr   Podium – Bildung und Bildungsgerechtigkeit heute 

Einspielen von Kurzvideos  
 

• Dr. Mariam Muwanga, Fakultät für englische und 
amerikanische Studien, Universität Wuppertal 

• Andreas Stoch, MdL, ehem. Kultusminister und Partei- 
und Fraktionsvorsitzender, SPD Baden-Württemberg 

• Prof. Dr. Anne Sliwka 

 

Moderation 

 

• Dr. Charlotte Echterhoff, Medienwissenschaftlerin 

 

17.45 Uhr   Ausklang mit Imbiss und Getränken 

 

 

 

 

 

 

 Veranstaltungsorganisation  

Yuliya Sicks 

Tel. 0711 / 24 83 94 47  
Yuliya.Sicks@fes.de  


